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Wolf Vostell. Leben Dé-Coll/agieren
Wolf Vostell gehörte mit seinen Dé/collagen, Happe-

nings, elektronischen Environments, Filmen und sei-

ner Fluxus-Musik zu den einflussreichsten Künstlern 

der Nachkriegszeit. In den 1960er und 1970er Jahren 

war er auf Augenhöhe mit Kollegen wie Joseph 

vvvBeuys und Allan Kaprow. In der medialen Öffent-

lichkeit ist er heute jedoch in den toten Winkel der 

Wahrnehmung gedrängt.

Dieser Umstand bewog Brigitte Marschall, Profes-

sorin am Wiener Institut für Theater-, Film- und 

Medienwissenschaft, und Martin Fichter-Wöß, 

Kulturredakteur der Austria Presse Agentur, sich 

dem Künstler in einer neuen Publikation zu widmen. 

Als HerausgeberInnen des Bandes „Wolf Vostell. 

Leben dé/coll/AGIEREN“ haben sie Beiträge von 

Weggefährten und Forschern versammelt, die dem 

Phänomen und der Bedeutung des Künstlers in der 

heutigen Zeit nachzuspüren. 

Peter Weibel beleuchtet Vostell als Vorläufer der 

Youtube-Kultur, Bazon Brock betrachtet seine In-

stallationen, Mäzen Gino Di Maggio erinnert sich an 

Vostell als deutschen Künstler, während Museums-

direktor Dieter Ronte ihn als Erfinder des europä-

ischen Happenings würdigt. Die Kunsthistorikerin 

Elisabeth Rath und der Theaterwissenschafter Tho-

mas Antwi spüren der Relevanz von Vostells Werken 

in der heutigen Zeit nach, während Komponist Bruno 

Liberda sein musikalische Oeuvre beleuchtet. Der 

Medienwissenschafter Christian Schulte verankert 

Vostell in der Kritischen Theorie. Die beiden Heraus-

geberInnen widmen  sich dem Vostell-Museum in 

Malpartida, sowie Gesprächen mit der Vostell-Witwe 

Mercedes und dem Museumschef Heinrich Liman.

T.R.U.S.T. 111
t.r.u.s.t. 111 ist ein Pilotprojekt von den Vereinen 

ImplanTat | Verein für Freunde des öffentlichen 

Raumes für Kunst und Kultur und onorthodox | 

tackling urban issues, das zum Ziel hat, bis Jah-

resende allgemeine, adaptierbare Muster für 

städtische Leerstände zu finden. Die Gemeinschaft 

aus Kulturschaffenden und Künstlern mietet das 

Haus in der Schönbrunnerstrasse 111 zur Zwischen- 

nutzung – nicht um dort zu wohnen, sondern 

für die Ausübung kultureller und künstlerischer 

Tätigkeiten. Das Haus beinhaltet derzeit eine Ate-

liergemeinschaft, eine Dachterrasse, ein Hostel mit 

Themenräumen, ein Lokal und einen Proberaum.

Angefangen hat t.r.u.s.t. mit einer Wohnung – als 

universitäres Forschungsprojekt im Rahmen der 

Diplomarbeit von Lukas Böckle, einem Architektur-

student der TU Wien im Sommer 2012. Durch seine 

Mitarbeit im Büro von MIKADO ARCHITECTS be-

kam er die Gelegenheit, über eine der Wohnungen 

im Haus zu verfügen und entwickelte gemeinsam 

mit seinem Kollegen Stephan Pircher das Konzept 

für das Guesthouse Pop_Inn.

Als ihm später die gesamte Immobilie vom Eigen-

tümer und Immobilienverwalter Ing. Wolfhard 

Kopatschek mittels Präkarium überlassen wurde, 

entstanden weitere Projekte in und um das Haus 

in der Schönbrunnerstrasse 111. Im Frühling 2013 

entwickelte sich eine Kooperation mit dem Verein 

onorthodox, deren Mitglieder Margot Deerenberg 

und Thomas Stini in hausinternen Projekten tätig 

sind. Trotz seiner vielen Projekte befindet sich 

t.r.u.s.t. immer noch in einem Prozess, weitere Teil-

projekte sind in Arbeit.

DÉCOLLAGE IST DEIN FIEBER 
Aus Anlass der Veröffentlichung des Buches „Wolf Vo-

stell. Leben dé-coll/AGIEREN.“ findet am 19. Juni 2013 

ab 19:30 unter dem Titel „Décollage ist dein Fieber“ in 

der Schönbrunner Straße 111 ein Performance-, Musik- 

und Gesprächsabend statt. Im offenen Künstlerkol-

lektiv des „T.R.U.S.T. 111“ soll der Vostell’schen Devise 

„Kunst ist Leben, Leben ist Kunst“ nachgegangen 

werden.

19. Juni 2013, 19:30-23:00h
T.R.U.S.T. 111
Schönbrunner Straße 111, 1050 Wien
trust111.wordpress.com
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Sponsoring & Kooperation:

TALK  •  MUSIC  •  EXHIBITION
OPEN HOUSE  •  PERFORMANCE

19. JUNI 2013, 19:30  •  T.R.U.S.T. 111



1  No Borders, Vereinslokal
20:00-20:30h Talk/Buchpräsentation
Gespräch und Buchpräsentation von Brigitte Marschall 

und Martin Fichter-Wöß mit Gerhard Sommer (Galerie 

Kunst & Handel) zur Aktualität von Wolf Vostell.

22:00-22:30h Music: Fool‘s Island Project
Rosivita (Gesang) Klaus Karlbauer (Bassklarinette, 

Elektronik) Markus Moser (Gitarre, Elektronik)

http://karlbauer.com/fip

2  Innenhof
19:30-22:00h Weinausschank und Jause
19:30-22:00h Vostell was here. Kunst am Bau.
In der begehbaren Installation „Schani Town meets 

Shanty Garten“ verbinden sich urbane und politische 

Räume im Kontext aktueller Auseinandersetzung mit 

marginalisierten Gruppen. Gemeinschaftsprojekt von 

SelfSightSeeing Company, �ImplanTat und onorthodox.

21:00-22:00 Make your own Vostell
Artworkshop with Arthur De Neuville & El Fischer.

3  Lagerhalle
21:00-22:00h Schlamm_pe_formance
Eine aktionistische Divergenz von Verena Werni, 

Teufelsgittarist & It_s_he.

4  Deschka WeinbarVinothek
19:30-22:00h Weinausschank im Innenhof
22:00-24:00h Weinausschank im Lokal
www.weindeschka.com

5  what the shop
19:30-23:00h There will be art
A Group Show featuring Artists from Stockholm and 

Vienna. what-the-shop.tumblr.com

6  T.R.U.S.T. Office
21:00-23:00h Ausstellung
Werke/Plakate von Wolf Vostell.

Portraits/Fotografien von Günther Lichtenberger.

Foto/Textinstallation von Brigitte Marschall.

7  Gang
21:00-23:00h Car Crash
Installation von Bastian Petz.

21:00 Treffpunkt Hausführung
Exhibition Tour & Talk mit Margot Derenberg.

8  Offenes Atelier
21:00-23:00h Atelier für Film, Fotografie, Casting und 
Schauspiel.
Matthias Pötsch, Sebastian Mayr, Alexander Dirninger.

9  Pop_Inn
21:00-22:00h Pop_Inn - Ein temporäres Guesthouse
Besichtigung und Talk mit Rebeca Sabou. 

!0  Hofburg-Suite
21:00-23:00h Rauminstallation
Die austrifizierten Räume „Sissy‘s Sünd“, „Franz 

Joseph Alm“ und „Sound Of Music Salon“ bieten den 

Rahmen für eine Ausstellung von Malerei und Fotogra-

fie: Mariella Schöffmann, Hoa Luo und Peter F. Kupfer. 

21:00-22:00h Imperial Happening
Musikperformance von Diva Mao.

!1  White Cube
21:00-23:00h Rauminstallation
Demontage von Identität im Eigenheim. Weiß als 

Glutamat der Monokultur.

!2  Indoor Camping
21:00-23:00h Rauminstallation
Fake-Naturerlebnis mit Hipster-Charme.

!3  Totem und Tabu
21:00-23:00h Rauminstallation
Aktionsanalytisches Studierzimmer.

21:00-23:00h Ausstellung
„Pimmelbilder“ von Karl Iro Goldblat.

!4  WORKSPACE CLARA AGNELLI
21:00-23:00h Das Dinner
Eine Videoinstallation von Clara Agnelli

21:00-23:00h Portraits
Ölbilder von Mariella Schöffmann

!5  proberaum
21:00-23:00h Hörproben
Cinematique, Piano Raum & Rambo Rambo Rambo.

!6  Gemeinschaftsatelier
21:00-23:00h Ausstellung
Hoa luo: „ich male, das ist meine arbeit, das ist alles 

was auf dauer in meinem leben ist.“ hoa.lu/o

!7  Dachterasse / Billiardzimmer
21:00-22:00h Urban Gardening Project
Grillzone mit Ausblick.

T.R.U.S.T. 111


